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Beschlussvorlage 

- öffentlich - 

VL-348/2022 4. Ergänzung 
Fachbereich Bauverwaltung 

 

Federführendes Amt Bauleitplanung, 
Hochbau 

 Antragsteller GRÜNEN-Fraktion 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Homberg (Ohm) 19.12.2022 zur Kenntnis 

Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Homberg (Ohm) 06.02.2023  

Bau- und Umweltausschuss 05.09.2023  
Bau- und Umweltausschuss 16.03.2024 vorberatend 
Haupt- und Finanzausschuss 16.03.2024 vorberatend 
Bau- und Umweltausschuss 08.07.2024  

 
Betreff: 
 
Antrag der GRÜNEN-Fraktion – Geplante Bautätigkeit auf dem Bauhofgelände; 
Antrag auf Alternativenprüfung 
 
Sachverhalt: 
 
Die Maßnahme „Dachumbau Bau- und Servicehof, Anbaudach Waschplatz, 
Wandverkleidungen“ wurde vom damaligen Bauamtsleiter Rühl und mit einer Fachfirma 
geplant und kostenmäßig beziffert. Die Kostenschätzung belief sich damals auf rund 
76.000 €. 
Sodann wurden für die Maßnahme Haushaltsmittel in Höhe von 80.000 € bereitgestellt. 
Im Laufe der weiteren Ausführungsplanung und der Kostensteigerung der Baumaterialien 
wurden weitere 10.000 € im Haushalt aufgerufen. 
Die nun am 23.09.2022 getätigte Ausschreibung, in der 14 Fachfirmen zur 
Angebotsabgabe aufgefordert wurden, bei der sich fünf Firmen beteiligten und die am 
25.10.2022 submittiert wurde, hat als preisgünstigsten Anbieter die Fa. Herzberger 
hervorgebracht. Die Bruttoangebotssumme der Fa. Herzberger beläuft sich auf 92.698,43 
€. Da die zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel ausreichen, wurde die Fa. Dach-
Wand-Holzbau Herzberger GmbH & Co. KG, Zum Steinberg 11 in 35329 Gemünden am 
30.11.2022 beauftragt die Leistungen der Gerüst-, Abbruch-, Umbau-, Holzbau-, 
Dachdecker- und Wandverkleidungsarbeiten auszuführen. 
Mit den nun umzusetzenden Arbeiten wird gewährleistet, dass der Kran-LKW den 
dringend benötigten Unterstand erhält und der Radlader in einer geschlossenen Garage 
abgestellt werden kann. Außerdem erfährt der Ölabscheider beim Waschplatz bei 
Starkregen durch die Ableitung des Niederschlagswassers in die Kanalisation die enorme 
und gewünschte Entlastung, sodass die Gefahr eines Überlaufens des Ölabscheiders 
beim Feuerwehrgerätehaus minimiert bzw. verhindert wird. 
Die Drucksache wird daher als erledigt angesehen. 
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Beschlussvorschlag: 
 
 
 

 
 
Anlage(n): 
1 Antrag GRÜNEN-Fraktion - Geplante Bautätigkeit auf dem Bauhofgelände; Antrag auf 
Alternativenprüfung 
2 Beschluss VL 348-2022 1.Erg. - StVV 06.02.2023 
3 Beschluss VL 348-2022 2.Erg. - BuUA 05.09.2023 




